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Ziele 2013 

 

  
1) Dafür sorgen, dass das französischsprachige Bildungsangebot im zweispra-

chigen Amtsbezirk Biel und Umgebung aufrechterhalten bleibt; dies in Koordina-
tion mit dem Bernjurassischen Rat und den Kantons- und Gemeindebehörden. 

2) Fördern und erweitern des zweisprachigen Bildungsangebots im Amtsbezirk 
Biel; dies nach Prüfung der Evaluationsergebnisse des zweisprachigen Schulun-
terrichts in Biel sowie unter Einhaltung der im Legislaturprogramm von RFB und 
BJR genannten Qualitätskriterien und Grundsätze. 

3) Intensivieren des Denkprozesses im Zusammenhang mit der Brückenfunktion 
des Kantons Bern sowie der Zweisprachigkeit des Kantons, des Verwal-
tungskreises Biel/Bienne und des Amtsbezirks Biel; Schützen der Interessen 
der französischsprachigen Bevölkerung des Amtsbezirks Biel bei den Entschei-
den in Bezug auf die institutionelle Zukunft der Region, namentlich bei den lau-
fenden Arbeiten im Zusammenhang mit einem allfälligen «Status quo plus». 

4) Unterstützen der Stärkung der französischsprachigen Bühnenkünste in Biel, 
indem das Projekt zur künftigen Nutzung des Palace-Theaters begleitet und die 
Vernetzung mit anderen französischsprachigen Bühnen der Region gefördert 
werden. 

5) Stärkere Unterstützung der frankophonen Kultur und des kulturellen Aus-
tauschs im zweisprachigen Rahmen; dies dank der neuen Ausführungsver-
ordnungen zum kantonalen Kulturförderungsgesetz (KKFG) und indem beantragt 
wird, dem RFB Entscheidungskompetenzen bei der Zuteilung von Kulturbeiträ-
gen zu gewähren. 

6) Im Zusammenhang mit der Regierungsstatthalterwahl in Biel: Dafür sorgen, dass 
das Regierungsstatthalteramt Biel zweisprachig und von zwei Kulturen ge-
prägt bleibt. 

7) Unterstützen der Stellung der französischen Sprache und der französischspra-
chigen Ausbildungen am Spitalzentrum Biel (SZB), namentlich indem dafür ge-
sorgt wird, dass der kantonale Fonds zur Förderung der Zweisprachigkeit des 
Spitalzentrums auch 2014 bestehen bleibt. 

 


